
ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom ' 18. November 2e13

Gültig bis:
29.U.2A27
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ä Anlage zur
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:-r Sönstiges
(freiv/illig)

Zuteilung
ist nach deren

Registriernummer TH-2017-001 1772t! 1

Venvenountr

l-linweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

Die energetische Qualitä! eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unler Annahme von
standardi§ierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermlttelt werden. Als Be-
zugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regei von den allgemeinen
Wohnflächenangaben unterscheidet, Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermöEli-
chen (Erläuterungen - siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsernpfehlungen (Seite 4).

§ Oer Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energie-
bedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche lnformationen zum Verbrauch sind
freiwillig.

n Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von .quswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energie-
verbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seiie 3 dargestellt.

Datenerhebung BedarfAlerbrauch durch ü Eigentümer ft Aussteller

Ü Dem Energieausweis sind zusätzliche lnformationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energreausweis dient ledigiich der lnformation. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesämte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist ledigiich dafür gedacht.
einen übei"schiägigen Vergleich von Gebäuden zu ermoglichen.

Ausstellungsdatum

' Daturn der angewendeten EnEV. gegebenenialls angewendeten Anderungsverordnung zur EnEV
der Registraernummer (§ 17 Absatz 4 Satz 4 und 5 EnEV) ist das Datum der Antragsteiiu,tg etnzutragen, die
Eingang nachträgiich einzusetzen
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Ausstellel

Uwe Nenzel Schornsteinfegermeister
Bautechniker Energieberater
Rhönweg 3
361 45 Hofbieber-Schwarzbach



ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 '1 8. Novernber 2013

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes Registriernummer2 TH-2017-001177287

Cor-Emissionen t 
3'1 ,7 kg/(m'? a)

Endenergiebedarf dieses Gebäudes

120,6 kWh/(m'.a)

E§
125

135,7 kwhl(m':.a)

Prirnärenergiebedarf dieses Gebäudes

Änforderunqe!1 qe,!iäß EnEV 
i

PIirnärenergiebedarf

lslwert 135,7 kwh/(m, a) Anforderung§wert 97,5 kwh/(m,.a)

@'
lslWert 0,72 W(m'?.K) Anforderungswert 0,56 Wl(m,.K)
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{ Verfahren nach DIN V 4 1 G8-6 und DIN V 4701-'10

[] Verfahren nach DIN V 18599

. Regelung nach § 3 Absalz 5 EnEV

X Vereinfachungen nach § I Abs. 2 EnEV
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Angaben zum EEWärmeG 5

Nutzung erneuerharer Energien zur Beckung des
Wärms-und Kältebedarfs auf Grund des Erneuerbare-
Energien-Wärmegesetzes (EEliVärrneG)

Art: Deckungsanteil

Ersatzmaßnahrnen 6

Die Anforderungen des EEWärmeG werden durch die
Ersatzmaßnahme nach § 7 Absatz 1 Nurnmer 2
EEWärmec erfüllt.

C Die nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWAT?9G
värschärften Anforderungswerte der EnEV sind
eingehalten-

n Die in Verbindung mit § I EEWärmec um
verschärften Anforderungswerte der EnEV sind
eingehalten.

Verschärfter Anforderungswed
Pri!^närenergiebedarf

Verschä rfter Anforderun gsrvei-t
für die energelische Qualität der
Gebäudehülie Hr'
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Erläuterungen zum Berechnungsverfahren
Die Energieeinspärverordnung lasst für die Berechnung des Energiebedarfs
unterschiedliche VerFahren zLt, d!e im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergeb-
nissen jühren können. lnsbesondere wegen standardisierter Randbedingungen
erlauben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen
Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind speziflsche
Werte nach der EnEV pro Quadralmeter Gebäudenutzfläche (A"), die im
Ailgerneinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes.

kwhl(m'?a)

\rdl(m'?K)

sieheFußnotelaufSeiteldesEnergieausweises2sieheFußnote2eufSeiteldesEnergieausweises:frerwitt{geAngabe
nurbei Neubausowiebei ModernisierungimFall des§1öAbsatzlSatz3EnEV 'nurbei Neubau
nur bei Neuhau im Fall derAnwendung von § 7 Absaiz 1 Numrner 2 EEWärmeG EFH: Ernfamrirenhai:s MFH: irler*ar lanr'laJs
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[Pftichtangabe ln lmmobilienanzeigen]



ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 18. November 2013

für Wohngebäude

Registriernummer' TH-2017-AA1fiZ28z 3Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes
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Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Zeitraum
Energieverbrauch

lkwhl

Anteil
Warmwasser

lkwhl

Anteil Heizung

lkwhl
KIima-
faktor

Vergleichswerte Endenergie

A*lAle lc I o I e I r
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I
Oie modellhaft ermiüelten Vergleichswerte beziehen sich
auf Gebäude, in denen Wärme für Heizung und
Warmwasser durch l,eizkessel im Gebäude bereitgestellt
wird.

Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme

beheizten Gebäudes verglichen werden, ist zu beachten,
dass hier normalerweise ein um .15 - 30 Yo geringerer

Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizung zu erwarten ist.

Erläuteru ngen zum Verfa h ren

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegebeh. Die Werte der Skata sind
spezitische Werte pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN) nach der Energieeinsparverordnung, die irn Allgemeinen größer ist als die
Wohnfläche des Gebäudes. Der latsächliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des
Witterungseinflusses und sich ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe Fußnote 2 auf Seile '1 cles Energieausweises3 gegebenenfalls auch Leerstandszuschläge, Warmwasser-oder Kühlpauschäle in kwh a EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamiiienhau§
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ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom ' 18 November 2013

für Wohngebäude

Registriernummer' TH-2017-001 177287 4Empfehlungen des Ausstellers

Empfeh I u ngen zu r kosteng ü nstigen Modern isieru ng
Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind n möglich ( nicht möglich

Bau- oder
Anlagenteile

tn
Zusammenhang

mit größerer
Modernisierung

als
Einzel-
maß-

nahme

empfohlen

Empf ohlene Modernisierungsrnaßnahmen

fi wertere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

(freiwillige Angaben)

Nr geschätzte
Arnortisa-
tionszeit

geschätzte
Kosien pro
eingesparte

Kilowat!
stunde

Hinweis Modernisierungsempfehlungen für des Gebäude dienen lediglich der lnformetion.
Sie sind kuz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.I Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind

erhältlich bei/unter:

Uwe Nenzei Schornsteinfegermeister, Bautechniker Energieberater,
Brandschutztechniker
Rhönweg 3, 361 45 Hofbieber-Schwarzbach

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

Zur Zeit stehen keine wirtschaftlicht vertretbaren Sanierungsvorschläge an.

I siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Honoenroth Soflware, Ene.gieberaler Profsional 3D PLUS 8.1.5

2 siehe Fußnote 2 aufseate 1 des Energieausweises

f

f
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Maßnahmenbeschreibung in
einzelnen Schritten


